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hen Wenn INa  — dann ber die aufschlußrei- Traces du Pere de Foucauld“ 1n der Über-
chen Anmerkungen 309 Hart- LTAagung VO  } SE M. Meinrada Heinrich-Rit-
Mannn uUSW. liest, sieht 90228  ; e1n, daß ein- ar OSB Nach welchen Gesichtspunkten die
schlufßweiıse auch ıne theistische Form dieser Auswahl getroffen wurde, wird nıcht mitgeteilt.
Metaphysik blehnt. Er ürchtet, dıe Erkennt- Im wesentlichen sind 6S Briefe Aaus den afrıka-
N1Ss werde durch das „Sein“ als Drıttes, 1n das nıschen Jahren Auffallend zahlreich sind Briefe
Mensch und Welt eingebettet sınd, mediatisıert. Foucaulds seine ousıne Madame de Bondy
Nun, sS1e wırd nıcht 1n jeder Hinsicht mediati1- vertreten SO wird (wohl ungewollt) unterstr1-
siert. Der Geıist, ber 1Ur der des Menschen, chen, welche Rolle diese edle Christin 1im 16
verliert allerdings die hegelianische Eigenschaft, ben und 1in der Entwicklung Foucaulds gespielt
Mitschöpfer se1ines Erkenntnisgegenstandes hat. Am Schlufß 1St ıne kurze Lebensskizze bei-
se1n, nbeschadet reilich der schöpferischen Leis gefügt, hne die mancher Leser die Brieffrag-
S  9 da{ß die stoftlichen Dınge, wenn der wohl kaum einzuordnen wüßlßrte.

Hıllıg 57Mensch sS1e erkennt, 1m Verstande ein vorneh-
eın gewınnen, als s1e sıch en

Noch deutlicher wird E die klassısche
Definition der Wahrkheıt: adaequatıo intellectus BAUMANN, Ferdinand: Die Weltr yaucht hei-
e;uß abweist (228 und den Prımat des iige Vorbilder. Heılig- un: Seligsprechungen
Se1ins verwirtft (317); weıl durch Ss1e das Den- Johannes’ XXII[L. Kevelaer: Butzon und Ber-
ken, den Geist, die Erkenntnis abgewertet cker 1964 176 Lw. 2,50
glaubt. Es entgeht ıhm das Entscheidende, dafßs, Johannes hat wahrend se1nes kurzen

das eın 1n seiner Fülle verwirklicht 1St, N Pontifikates ehn Heiligsprechungen un: fünf
MI1t dem Denken, dem Geist identisch 1St. Seligsprechungen vOrgeNOMMECN. Italien ISt MI1t

Eın wichtiges Kapiıtel 1St Litts Wertlehre. Die VO den Namen be] weitem stärksten
Weltr 1St 1ın ıhren Seinstundamenten auf Wert VeOLLFELCH; An folgen Spanıien, Frankreich, USAÄ
hın angelegt, 6S klafft keın Abgrund 7zwischen Männer stehen Frauen gegenüber. Die
Wert und eın In den Ausführungen ber die Zeıtspanne, der die betreffenden Heıiligen und
Wirklichkeit des Bösen legt cdie cQhristliche Seligen angehören, reicht VOE Ne-
Ansicht ungenügend dar Ist Mangel Voll- ben bekannten W1e inzenz Pallotti, Martın
kommenheıt einfach Mangel Wirklichkeit? de Porres, Elisabeth Seton stehen weniıger be-
Ist der Mangel e1ines Seinsollenden wa nıcht kannte. Ihnen allen wırd hier eine kurze Dar-
wirklich, eben 1mM 1nnn eines tatsächlich VOILI- stellung gewidmet, die bewufßst das Vorbild-
handenen Mangels? schreıibt uch dem Norm- hafte und Frbauliche betont, dem dann uch
wıdrigen Sıinnhaftigkeit ber 190028  - Sprache und Stil des Buches entsprechen. Auft
hier VO:  e Sinnhaftigkeit reden kann, woher hat Stil un: Sprache tärbt uch ab, da{fß der 1n Rom
annn der Unwert seınen Sınn? Nıcht Aaus sıch, lebende ert. fast ausschliefßlich ıtalienische i
iınsofern Unwert iSt, sondern weil immer terafiur benutzt (auch im Fall des Franzosen
auf dem Rücken eines Gutes erscheint, W1€e Eymard) Dennoch werden viele Leser
eben auch eın Mangel wirklich 1St, weiıl dıe dankbar se1n, hiıer ıne y zuverlässige In-
nıcht seinsollende Beschränkung eines bestimm- formatıon ber dıie Schar der Seligen
ten Guten darstellt. G.F. Klenk SJ erhalten. Es War auch eın u Gedanke, jedes

dieser Leben eın bestimmtes Leıiıtwort Z

stellen. Eıne chronologische Tabelle der Heilig-
und Seligsprechungen 1St dem Bu beigegeben.
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Es andelt sıch einen Auszug Aus dem die Meditatıion sind hier VO Herausgeber 1n

Foucauld-Buch VO:  \ Georges orrees ASUr les deutscher Übersetzung einem Bu verein1gt,
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